
                                                                                         Christkindl, im Juni 2017 
Liebe Agnes! 
Ich möchte dir ein großes DANKE sagen 
und deshalb ein Gedicht dir zu Ehren vortragen. 
Gleich nach Abschluss deiner Ausbildung, 
du warst blutjung und hattest Schwung, 
war im September 1977! in Christkindl dein Beginn, 
du warst für unseren Kindergarten ein großer Gewinn! 
Es sind unglaubliche 40 Jahre, 
da warst du da für Kinder, Eltern, Team und Pfarre. 
Für Generationen von Kindern hast du den Übergang in die Schule begleitet 
und sie auf den Ernst des Lebens gut vorbereitet. 
Seit 2004 erlebe ich dich hier im Kindergarten werken 
und weiß und schätze deine vielen Stärken. 
Groß, blond und immer schick angezogen, 
liebe Agnes, ich kann dich nur loben. 
Du gehst mit feinem Gespür an die Sachen heran,  
erwägst für und wider und entscheidest es dann. 
Zusammenarbeiten mit dir war eine wahre Freud 
und der Abschied von dir tut mir schon echt leid. 
Du bist sowas von verlässlich, 
deine Erinnerungen an Terminfristen unvergesslich. 
Mit so viel  Engagement hast du den Kindergarten geführt in all den Jahren 
und hast immer auch geschaut, wo und wie können wir sparen. 
Wir hatten finanziell ja auch schwierige Zeiten, 
zum Gespräch mit dem Magistrat Steyr tatest mich immer begleiten. 
Auch so aufmerksam bist du in vielen kleinen Dingen, 
und mir zu Weihnachten immer wieder eine neue Tischdeko bringen. 
Du hattest die Gabe das Wichtige vom Nichtsowichtigen zu unterscheiden, 
liebe Agnes, dich kann man wirklich sehr gut leiden. 
Durch deine Art hast du eine so angenehme Atmosphäre verbreitet 
und das Team mit viel Umsicht und Geschick geleitet.  
Du warst immer sehr einfühlsam, menschlich und liebevoll, 
liebe Agnes, du warst einfach toll! 
Liebe Agnes, du wirst uns fehlen, 
das möchte ich nicht verhehlen. 
Aber alles hat seine Zeit, 
so wünsche ich dir viel Segen und viel Freud. 
Auch viel Zeit jetzt zum Genießen,  
wo vielleicht ganz neue Wünsche sprießen 
oder einfach zum Golfen und Wellnessen, 
und nichts kann dich mehr stressen. 
Im Namen der Pfarre sage ich dir ein großes Danke von Herzen 
und es hilft uns schon, den Abschied zu verschmerzen, 
dass du uns dein Kind dagelassen hast, 
außerdem bist du immer willkommen als Gast!!! 
DANKE!!! 
  


